
DIENSTAG,
10. JANUAR 2023 Lokales | Seite 15

1

2

3

4

5

Namensschilder und Nummern aus Stahl
für Ihre Hauswand oder den Feldstein

Gestalten Sie Ihr Schild individue a l und der Höhe es rst und bestim da ie Brei i
mit in r hochwertigenMetallschutz ru ieru z eschich , un Ihnenmit j er c ac ert

we . hild r a sen i li fe nd ( hli en u en).

O rfläche: S hl 3m t gru ru
chwarz-mat

c ( reisu
ap en für die brin n

d

t rds of Paradise (1), Edwardian Scri
Old English (3), Hansen (4), Künst

Pr je Buchstabe: 0€ s je e
Lieferzeit: 15W e

. Bitte

Jetzt bestellen: Montag bis Freitag von 10:00–13:00 Uhr · Telefon 0541 310 366

Lieferservice
Leser-

MELLE Zu Gast bei den Land-
frauenMelle ist amMittwoch,
18. Januar, der Sozialpädago-
ge Mathias Kisch, Leiter der
Übernachtungsstelle derMel-
ler Diakonie. Anders als im
Programm angekündigt, wird
die Situation von Wohnungs-
losen inMelledasThemasein.
Beginn ist um 14.30 Uhr im
katholischen Gemeindehaus,
Kohlbrink 2. Anmeldungen
bis Freitag, 13. Januar, per E-
Mail an landfrauen-mel-
le@web.de oder bei Anneliese
Hengstmann unter Telefon
05422 43115.

MELLE Mit Sekt in der Hand
und in freundlicher Beglei-
tung auf das neue Jahr ansto-
ßen: Dazu lädt die Kirchenge-
meinde St. Martini Buer am
Mittwoch, 11. Januar, im Rah-
men von 70 +/– ein. Bürger-
meisterin Jutta Dettmann
wird von ihrer Arbeit berich-
ten und für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Der Empfang
findet im Gemeindehaus, He-
ckengang 10, statt. Informa-
tionen gibt es bei Pastorin In-
gaGöbert, Telefon05427214.

Heike Dierks

D as Dartsturnier
des TSV Wester-
hausen hat nach
zwei Corona-

Jahren eine stimmungsvolle
Rückkehr erlebt. 600 Darts-
spieler und viele Zuschauer
zelebrierten an drei Tagen
ein fröhliches Spektakel mit
den kleinen Pfeilen. Die
Dart-Party am Samstag
sorgte für Schlangenbil-
dung vorm TSV-Sportzent-
rum.
Insgesamt 110 Teams wa-

ren bei dem Comeback des
Westerhausener Dartstur-
niers nach zwei pandemie-
bedingten Ausfällen in den
Jahren 2021 und 2022 da-
bei. Mit 32 Hightech-Auto-
maten, die der TSV für die
Veranstaltung ausgeliehen
hatte, wurde ein Rekord auf-
gestellt – nach 28 Automa-
ten bei der vorherigen Aus-
gabe 2020.
Das diesjährige Event

ging los mit einem Start-up-
Einladungsturnier mit 80
Spielern in 40 Doppeln. Da-
bei maßen sich am Don-
nerstag lokale Persönlich-
keiten aus Sport, Politik,
Wirtschaft, Kirche und Kul-
tur. „Das war ein lockerer
Aufgalopp. So wurden auch
schon einmal die Automa-
ten getestet“, berichtet Or-
ganisator Jens Rüffer. Beim
Firmenturnier am Folgetag
waren 54 Teams am Start.
Den Höhepunkt der Ver-

anstaltung bildete das Par-
ty-Darts-Turnier mit 56
Teams am Samstag. Für 17
Uhr war der Beginn vorge-
sehen. Doch wegen des gro-
ßen Andrangs von Men-
schen, die Einlass begehr-
ten, musste das Turnier 30
Minuten später beginnen.
Vor der Turnhalle hatte sich
eine lange Schlange bis zur
Straße gebildet. „Unfassbar,
was am Samstag abgelaufen
ist. Die Halle platzte aus al-
len Nähten. Wir mussten
beim Imbiss und bei den
Getränken sehr bald nach-
ordern, weil alles weggeges-
sen und -getrunken war“,
erzählt Rüffer.
Die Teilnehmenden wa-

ren am Samstag in vier Leis-
tungsgruppen aufgeteilt. In
der höchsten Klasse gewann
das Team Die El Pistoleros
vor The Real Wacken Head-
liner und Europe New-
church Fire Fighters. Doch
bei der Veranstaltung steht
der Spaß klar im Vorder-
grund. Alle Teams amParty-
Samstag waren verkleidet.
Das Einlaufen zur Musik ist

600 Spieler feiern beim TSV Westerhausen fröhliche Darts-Party / Sportliches Niveau legt zu

eine Attraktion für sich. Die
besten Kostüme werden
ausgezeichnet – für manche
Teams ist der Sieg in dieser
Kategorie erstrebenswerter
als der sportliche Erfolg.
Der Preis für das beste Kos-
tüm ging an MacBullseye
bei den Galliern.
Viele waren bis zur Un-

kenntlichkeit verkleidet. So
hatte Rüffer, stellvertreten-
der Vorsitzender des Ver-
eins, eine Begegnung der
besonderen Art mit dem
TSV-Vorsitzenden Frank
Strötzel. Der hatte im Vor-
feld angekündigt, Rüffer

werde ihn nicht erkennen.
Und so war es dann auch.
Strötzel kam als stark ge-
schminkte Spinne im Team
von Biene Maja. „Es erging
mir mit vielen so, dass ich
sie im Laufe des Abends erst
erkannt habe, als die Spiele-
rinnen und Spieler wegen
der Wärme in der Halle ihre
Perücken abgenommen ha-
ben“, schildert Rüffer.
Am Ende intensiver Tage

zieht der Organisator vom
TSV Westerhausen eine
positive Bilanz: „Die Stim-
mung war sehr gut, die Kos-
tüme waren toll, und das

sportliche Niveau war deut-
lich besser als in den Vor-
jahren.“ Besonders habe er
sich über die freundlichen
Rückmeldungen vieler Teil-
nehmer gefreut. „Was für
eine tolle Veranstaltung!“,
habe er immer wieder ge-
hört.
Rüffer lobt das Engage-

ment vieler junger Helfer
aus dem Ort, die sich beim
Auf- und Abbau mächtig ins
Zeug gelegt hätten. Denn
ohne Unterstützung ist eine
solche Veranstaltung nicht
zu wuppen. Begeistert zeigt
sich der TSV-Macher daher
auch über die Angebote
einer Spedition und eines
Reinigungsunternehmens,
für das nächste Turnier An-
fang 2024 die Automaten zu
transportieren beziehungs-
weise die Halle danach wie-
der zu reinigen.

Der Namewar vielfach Programm: Die „Saufzwerge“ beim Einlaufen amDarts-Party-Samstag beim TSVWesterhausen.Fotos: Stefan Gelhot

Ergebnisse
Sieger des Firmen-Turniers:
Tempton-Liga (1. Liga):
•1. City Arrows (Bauhof der
Stadt Melle)
•2. iNO Stars 1
•3. ZF Diepholz
LVM-Liga (2. Liga):
•1. BPA Büroeinrichtungen
•2. Westland Qualitäter
•3. Die Knappis
Sparkassen-Liga (3. Liga):
•1. Wind@Work 1
•2. Cool it Schiebetüren
•3. Heimspiel
Mestemacher-Liga
(4. Liga):
•1. „Hebbe GmbH & Co. KG“
•2. Gebrüder Thiemt 2
•3. Wiehengebirgshof Land-
wehrmeyer
Sieger des Party-Dart-Tur-
niers: Tempton-Liga (1.Li-
ga):
•1. Die El Pistoleros
•2. The RealWackenHeadliner
•3. Europe Newchurch Fire
Fighters
LVM-Liga (2.Liga):
•1. Die Achtarmigen
•2. Rot Weiß Bavaria
•3. Die Wackinger
Sparkassen-Liga (3.Liga):
•1. Berliner Dartbären
•2. Zipfelkatscher
•3. Team Ostdeutschland 1
Mestemacher-Liga (4.Liga):
•1. Gegen uns hätten wir auch
gewonnen
•2.McBullseye bei den Galliern
2
•3. Four Angels für ME
Wahl zum besten Kostüm:
•1. MacBullseye bei den Gal-
liern (1 und 2)
•2. Scottish Highland Darter
•3. Entenhausen meets Wes-
terhausen

Schrille und bunte Kostüme bei den Aktiven. Wer ein „echter“ Schlumpf ist, bemalt auch sein Gesicht.

TSV-Vorsitzender Frank Strötzel vom Team Biene Maja im Spin-
nenkostüm.

Die Panzerknacker wedeln mit den „erbeuteten“ Geldschei-
nen.

Gespielt wurde beim TSV Westerhausen an ausgeliehenen High-
tech-Automaten.

SORRY

In unserer Berichterstattung
über das Konzert, an dem Senio-
ren der Caritas-TagespflegeWel-
lingholzhausen beteiligt waren,
habensichgleichmehrereFehler
eingeschlichen.DasKonzert fand
nicht – wie angegeben – in Wel-
lingholzhausen statt, sondern in
der Kirche St. Petrus in Gesmold.
Zudemwaren die Senioren keine
Heimbewohner, sondern Gäste
der Tagespflege. Ferner wurde
durch die Überschrift der Ein-
druck erweckt, dass es sich bei
den Personen um Demenzkran-
ke handelt. Dem ist nicht so. Die
Spenden in Höhe von 5000 Euro
sollen dafür eingesetzt werden,
umeinendigitalenAktivitätstisch
anzuschaffen, der speziell für
Menschen mit Demenz hilfreich
ist. Wir bitten, die Fehler zu ent-
schuldigen.

Das Konzert fand in der Ges-
molder St.-Petrus-Kirche
statt. Foto: Monika Meyer-Placke

Ohne Wohnung
in Melle?

Sektempfang
70 +/– zum
neuen Jahr

Tolle Kostüme, großer Andrang


